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3ïur;i CmifutEU.
Gine runjlidjte ältere Same, roeldje, um anftänbig ifjr Seben ;u triften,

allerlei Softgängcr (jatten mufj, bie e§ ifjr oft redjt fcbroer macben, ibren
alten guten Wuf aufrecht ju erhalten 93öfe Bungen motten benn auch be=

baupten, ber £much ber Sitgenb auf gräulein Guropia'ê Stirn unb
SBaugcu ici roeifee Scbminfe, fie fei roirflid) bureb bic Sttmourijäre betagter
Softgänger infijirt roorben unb heuchelet fei jefet ihr berborfteebenber G(ja=

rnfterjug, momit fie fid) befonberê gegen ihre Goufine brüben, bie oiel
jüngere unb lebenêfrâftigere 51 m cri f g, beê ieligcu Stmertgö SBefpucct Tochter»
lein, brnpire. ï)iefèê tranëatlanttfrbe fjräuleiri trete afferbtngê oiet feefer
unb üppiger, aber auch Oiel frifeber auf, maajen bie oaigcnbluft tu feinen
©liebem ipuefe unb rumore, unb fein Senj bebürfe nicht ber Woien, ber
Scbminfe; c§ fei ein retjenber SBilbfang, ber ntterbiugë tinté uub rccbtê
über bie ©djmir 1) üpfc jugenbfebler Suropa bagegen, b. fj. gräu=
lein ©mérita £>t)pocrita 23bilopfn)fio Solbateëca ©uropia ieteine alte Mofette,
bereu abgeftumpitc Sterben uicfjt mebr nm fiifeen ©ejroitfdjer ber SDcinne,

fonbern nur noch am Säbelgeraffel unb Sattoiienbonner iljr ©enüge fjnbcn,
bbcbftenë noch, jur Ülbiocchvlung, am Ijimnüiichen 9lnbndjtêgeroinfet ber
plärrenben UnOernunft, am Ijcucblerifcbeu Särjuegeflnppet ber fdjroarjen
©runjer, unb nm loüften ©ebriitt ber rotfieu Stärker. Sie bebürfe fogar

jitr Weijuug manchmal febr ftarfen Sabafê unb bcrauid)C ftch fcfjrecfltd)

ju fagen im SBij'cbof". SBafjr ift, bafe in ihrem 93oubotr ein ungunlifi=
jirbareê Surdjeinanbct' non ©erheben gunfmt, fjerftammcnb oon odeur de

Pape, parfum de Cosaque fleur de Bismarck eau bénite des Infaillibles, eau
rosée des Diplomates, huile d'Onction pastorale, acide des Anarchistes u. n. nt.
Sind) mit iljrer Stüche foll eê fouberbar beftellt fein; baê tägliche SJcenu be-
ftebe auê Weibbnmmclëbraten mit ruififeben pommes d'amour, tüöifctjern Senf
unb sauce bayonnaise, ferner auë ffummerfalat unb einem Wagout oon eug=
lifcbeu Tartuffes (Sriiffeln), beutfdjer SBurftigfctt, porlnmcutariidjem Sofjl
unb anbern Secïer&tffen. Sleibung: 9Ketftent&cilê feibencê Gfenb, ïj ie unb
ba fetjr fabenfeheinig. Gonftttutton : jebenfaliê nidjt iu geiegneten Um=
ftanben. SBer baê behauptete, mürbe ftcb einer fträflicfjen SSerläumbung
icbulbig machen. Wach ihrem Slbfterben mirb fein anberer Gerbe borljnnbeit
fein atê Goufine Slmerifa ; buch oerlautet ichou jekt lefetere roerbe bic Grb=
fchaft faum anberê alê sub beneficio inventarii antreten.

Vivat sequens.
Gonftanj liegt am 33obenfee, Gtiua» nieljr eonstautfe
Gonftanê liegt am Söoben, Statt ber rubelofen,
3rânriîcheë SJciniftertfjum Ungeftümeu Sjjaft unb ©at},
SBedjfelt tote bie SUobeit. ©önnt' ich, ben granjofen.
föeute biefer, morgen ber, SBeitn'ê fo fortgebt, jagen fte
©tuer nach, bem anbern Wâdjftenë, oljue 3roeifel,
9Jhtfe, ein müber SDcaim, ben SBeg jbre etg'ne Wepubtif
Sllleê î^leifcbeê tonnbern. Wnfjcloë jum ïeufet.

G a mot nimmt fein Garnet bor,
Garnot Gamet brottig

Schreibt ftch neue Warnen auf,
Schroanft unb grübelt: Sott icb?"
Warn' ift Schott unb Warn' ift Stauch,
äJcag, toie Stauch, beridjroinben,
SBenn ber Sern unê bleibt bod) ach!

Ten fann Wtemanb finben.

Strttj bebeutet iojtaliftifdje Umtriebe, alfo Söaiffe. Gffeften Derfaufen,
subito

©range ift eine Sübfrudjt. 3m Süben concentriren ftd) bie 2nte=
reffen aller ©rofeftaaten, im Süben ift ber Sörennpunft Gnglanbë, Seutfdjs
lanbê, jtalienë. SBir taufen Méditerranées.

03elu mödjte man fid) ärgern, roenn bic Rapiere obne ©runb hinauf;
geben. Ultimo nbmarten.

©tun finb bie SBiefeu im Sippenjett. Sergbohiien allein ermögtieben
ben ©enufe ber Watur. 9teue ©rünbung inê Sehen rufen.

Blau finb bie Söapern. Sönnern ift ultramontau. Sollte ber Ktrctjen=
ftaat roieber auferfteben motten? jft aucb bie üatitanifebe S3ibliottjef genü=
genb oerfiebert? Umgebeub nad)fragcn.

JnDtßö ifi fein ®eid)äft mebr. Stitilin fteigt bon Sag ju Sag. SBie

fteben Steintoblenpreife? ©ute Wefercujen in Saarbrücfeu.
BiOleü toirb man brei Jage, nachbem man eine treppe [)tnuuter=

gefallen. jft oietteidjt Giner bon ®enen caput gegangen, bereu Warnen jur
§älfte inê %Wt* nnb 93flnnjcnreicb gebort? ®er Söroenftein bot fo eigen«

tbümltcb geläcbelt unb ber Silberblott febrieb etroaê inê Wotiäbucb! SBörfe

nncbforidjen

©efaubte jtPr Srf^ueij an ^er îlairEi-ltrit-^cutitircn
Éîirta0»tafjel.

(Seridft eineâ oon unS beftorljeuen üofaieii.)
R.rU"ev: Sie beiden S31au, Dr. 33lau, nicbt roabr?
Dr. liotfi: Wotb, SKajeftät.
Eatl'cr: Wotb, natürlicb, Sie in Sbrent republtfaniicben Sanbe (bitter

ju einem Xiencr :) ïrngen Sic bie Suppe beê ©rn. Dr. Wotf) lueg ein
Wepublifauer 6ebnrf feiner Suppe. Sllfo an ber Gonferenj

Dr. Rotlr: SBerben mir unê gerne betfeittgen, mir fteben jurüct..
Uail'cr: Slb, baê freut mid), nebmen Sie bocb nod) ein paar Sluftern.
Dr. fötff fj : Saufe gretlicb, mir tjiitten .bie Gonferenj ebenfo gut
S.rifpr (jum Siener): SBeitcr! SBeiter! £>crr Dr. ;)iotb ifet feine

Spargel.
Dr. Rntlt: SIber tu SSerlhi roirb eê aucb geben. Ser Staatêratf)

ift ja eine fo Oorjüglidje Sorpericbaft
ßafj'er: Wtdjt lunfjr i ruft ben Siener jitrftrfï ïtlfo Sie effen bocb

Spargel? SBie mau ftd) irren fann! ©lauben Sie, bafe eê mir gelingen
roirb, bie Sojtalbemofraten ju uuterbrücten

Dr. Hötlt : C ja, getoiß,
Uaifcr: Sitte, geftatten Sie, bafe icb S6»en biefe faltige Sdjetbe

ï)îef)braten auflege, unb tjier nocb bieê
Dr. Ixotlt: Stber nur, roenn Sie bte bereebtigteu gorberungen ber

Sojialifteu auerfennen, bie Sfuênaljntcgeietjc afjfctjaffert unb -
üail'er: ©alt, îiefeS Stürf Söraten Ijaben Sie nidjt berbie'nt.
Dr. Kotfj: Sie fonnen ficfjer nocb bnfnn gelangen, bafe alle Slrbeitcr

monardjiicb merben -

îîairev; 2lc() bitte, nebmen Sie bod) bie ganje Scbüffcl Gië uub effen

Sie fie auf.

ittXtltlnaritvhljt
SBenn fJSuttfammer im Wcicbêtag fifct, Gr roirb ein 93ilb entroerfen aucb
SBirb eine Web' er fjfatten, SSon 33nterlanbêocrrâtbern,
Sabor entiefeen fotten fieb SBobon ber jefeige Weichêtag bott,
Sie jungen unb bic Sitten. Sr roirb gebbrtg jettern.

Gr lotrb ein S3tlb entroerfen bort
S3on Siaterlanbeê Summer,
S3on SRtctjëlê jammer, ber enoeeft
2tuê feinem langen Sd)luntmer.

Sie Sfijjen, bie cr borten matt,
Sie jeigen in figura,
Safe ganj 93erliu nod) immer brol)t
Pnrtkamera obscTira.

iWink für iliüiiille^.
Stotioc für bie näcbfte ffunftauêftettung.

IBtx WàvUjvxv. 3Ran coptrt ad naturam einen nndten ^aetträger*
bucfel. Saê Uebrigc fann bann ber Süefdjauer unb bie gefällige Sritif hin=

jubidjten.
SdiUieinturfcrnriutr Àriifjtingêroteîeu mit preufeifcbblanen 93lüm=

lein brin, reebt bonbgreiflict). ©ef)t ein breefiger gufepfab febnurgerab burdj
baê Satatgemälbe, io mufe man bnê alê eine ganj eigentümliche Originalität
anpretien.

Bittet IjtTlii'rttulîr, in benen ein i^irtenfnabe fteeft, fo ein rechter
Scbnfêbûuptltng.

UnocTeUtrülje mit Snmpfrootfen roirb atê SBolfenftimmung" ©ffeft
macben; eê bocb ober breit bängen, ftefjt gleich gut auê unb fann unter ltm=
ftänben aucb alê Sdjlacbtgetümmel unb Snnonenbnmpf SJerroenbuug finben.

per tooff Bärin«, ein Stittleben, red)t realiftifcb. SBenn nod) ein
reebt elegifcber Wettig babei liegt unb ein tragtfomtfcbeS Safeenlnibletn fo
mufe eê rouuberfam fein.

$a& btfsnïtt îtinïr febön pofirt roie beim S^ljotograpben. Saê
Wàcbtbembletn beë fnteenben Gngeleinê mufe ein geftiefteë S3örtletn tjaben,
bamit ber liebe ©ott redjt bon ber Slurridjtigfett beë ©ebeteê überjeugt rotrb.

Sie 93ärcn beê SBalbe*, baê ftnttlicb ©etljier,
Sic SBölfe, llrocbfcu uub ©irfebe,
Sie fielen jum Cbfcr ber SBnibmannêgtcr,
Senn mnnniglidj Ijulbigt ber SSirfdje.
Wur leiber baê SBanjeu= unb Säufegejücbt'
Unb bie tiiefiferjen $l)t)ttorercn,
Sie locfen ben fröljltcben Sâgerêmanit nicbt,
Gr roill ftd) an îoldjeê nicbt fefjren.
So aucb ntit ben STWenfdjen: 3ra Stabolo,
Sen tapfern, ben tljnte mau topfen,
Sod) roimmelt bic SBelt, feit baë Wäuberthum flot),
S3ou jämmerltd) elenben Sröpien.

Zwei Evustnen.
Eine runzlichte ältere Dame, welche, um anständig ihr Leben zn fristen,

allerlei Kostgänger halten muß, die es ihr oft recht schwer machen, ihrcn
alten gnten Ruf aufrecht zn erhalten Böse Zungen wollen denn anch

behaupten, der Hanch der Tugend auf Fränlein Enropia's Stirn und
Wangen sei weiße Schminke, sie sei wirklich durch dic Atmosphäre besagter
Kostgänger infizirt worden und Heuchelei sei jetzt ihr hervorstechender Cha-
ratterzng, womit sie sich besonders gegcn ihrc Consine drüben, dic viel
jüngere und lebenskräftigere Amerika, dcs scligcn Amcrigo Veipneei Töchterlein,

drapire. Dieses transatlantische Fräulein trete allerdings viel kecker

nnd üppiger, aber auch viel irischer aus, »maßen die ^ngendlust ni seinen

Gliedern ivncke nnd rnmore, und sein Lenz bedürfe nicht dcr Noien, der
Schminke- es sei ein reizender Wildfang, der allerdings links nnd rechts
über die Schnnr h üpic Jngendfehler! Europa dagegen, d, h, Fränlein

Emerita Hypocrita Philopfnffia Soldatesca Europia sereine alte Kokette,
deren abgestumpfte Nervei? nicht mehr am süßen Gezwitscher der Minne,
sondern nur noch am Säbelgerassel und Kanonendonner ihr Genüge haben,
höchstens noch, zur Abwechslung, am himmlischen Andachtsgewinsel der
plärrenden Unvcrnunst, am hcnchlcrischen Zähncgcklaypcr der schwarzen
Grunzer, nnd am wiistcn Gebrüll der rothen Kläfzer, Sie bedürfe sogar

zur Reizung manchmal 'ehr starken Tabaks und bcranschc sich schrecklich

zu sagen im Bischos", Wahr ist, daß in ihrcm Boudoir ein unqnalisi-
zirbares Durcheinander von Gerüche» qualmt, herstammend von oàeur às

?aps, nui tiiin cls i?oss,cius, tteur cls Lismarâ, sau bénits «les Infaillibles, sau
roses àes Diplomates, buile à'Oni tion pastorals, aeiàe àes .^.uarebistss u. a, m.
Auch mit ihrer Kiiche soll es sonderbar bestellt sein: das tägliche Menu
bestehe aus Neidhammclsbraten mit russischen pommes à'ainour, jüdischem Senf
und sauee bavounaiss, ferner aus Knmmersalat und einen, Ragout von
englischen 'I'artiiffes (Trüffeln), dentscher Wurstigkeit, parlainentariichem Kohl
und andern Leckerbissen, Kleidung: McistentheilS seidenes Elend, hie und
da sehr fadenscheinig, Constitution: Jedenfalls nicht in gesegneten
Umständen, Wer das behauptcte, würde sich eincr sträflichen Verlänmdnng
schuldig machen. Nach ihrem Absterben wird kein anderer Erbe vorhanden
sein als Confine Amerika - doch verlautet ichon jetzt, letztere werde die
Erbschaft kanni anders als sud benstìeio inveiitarii antreten.

Vivat se^uens
Cvnslanz liegt ani Bvdcinee, Etwas mehr souàuria
Constans liegt am Boden, Statt dcr ruhelosen,
Fränkisches Ministcrthum Ungestünic» Hast nnd Hätz,
Wechselt wie die Moden. Gönnt' ich den Franzosen.
Heute dieser, morgen der, Wenn's so fortgeht, jagen sie
Einer nach dem andern Nächstens, ohne Zweifel,
Muß, ein müder Mann, den Weg Ihre eig'ne Republik
Alles Fleisches wandern. Ruhelos zum Teufel,

Carnot nimmt sein Carnet vor,
Carnot Carnet! drollig!

Schrcibt sich neue Namen auf,
Schwankt und grübelt: Soll ich?"
Nam' ist Schall nnd Nam' ist Rauch.
Mag, wie Ranch, verschwinden,
Wenn der Kern uns bleibt doch ach!

Ten kann Niemand finden.

Oes Vanguiers 7 Regenbogen.
Uotli bedeutet sozialistische Umtriebe, also Baisse, Effekten verkaufen,

subito

Crange ist eine Südfrucht, Im Süden concentriren sich die Interessen

aller Großstaaten, im Süden ist der Brennpunkt Englands, Teutschlands,

Italiens, Wir kaufen îlsàitsrransss.
Geld möchte man sich ärgern, wenn die Papiere ohne Grund hinaufgehen,

l'Itini« abwarten,
('"'riiit sind die Wiesen im Appenzell, Bergbahnen allein ermöglichen

den Genuß dcr Natnr, Neue Gründung ins Leben rufen,
ì/U.ru sind die Bayern, Bayern ist nltramontan. Sollte der Kirchenstaat

wieder auferstehen wollen? Ist auch die vatikanische Bibliothek genügend

versichert? Umgehend nachfrage»,

Indigo ist kei» Geschäft mehr, A»ili» steigt von Tag zu Tag, Wie
stehen Steinkohlenpreise? Gute Referenzen in Saarbrücken,

violett wird man drei Tage, nachdem man eine Treppe hinuntergefallen,

Ist vielleicht Einer von Denen caput gegangen, deren Namen zur
Hälfte iiis Thier- nnd Pflanzenreich gehört? Der Löwenstein hat so

eigenthümlich gelächelt nnd der Silberblatt schrieb etwas ins Notizbuch! Börse
nachforschen

Der Gesandte der Schweiz an der Naiferlich-Deutschen
Mittagstafel.

(Bericht eines von uns bestochenen Lakaien.)

Kaiser: Sic heißen Blau, Dr. Blau, nicht wahr?
Dr, Noth: Roth, Majestät.
Kaiser: Roth, natürlich, Sie in Ihrem republikanischen Lande bitter

zu eineni Diencr:) Tragen Sic die Suppe des Hrn, Dr, Roth .weg, ein
Republikaner bedarf keiner Suppe, Also an der Conferenz

I>r, tlvtli: Werden wir uns gerne betheiligen, wir stehen zurück,
Uailer: Ah, das frent mich, nehmen Sie doch noch ein paar Austern,
Dr, Roth : Danke Freilich, wir hätten .die Conferenz ebenso gut
Kaiser (znm Diener): Weiter! Weiter! Herr s>>-, Roth ißt keine

Spargel,
IN-, Uvtlz: Aber in Berlin wird es auch gehen. Der Staatsrath

ist ja eine io vorzügliche Körperschaft
U.-nI'er: Nicht wahr? /riut de» Diencr zurück'' Also Sie essen doch

Spargel? Wie man sich irren kann! Glauben Sie, daß es mir gelingen
wird, die Sozialdemokraten zu unterdrücken?

Dr, Roth: O ja, gewiß,
Uailer: Bitte, gestatten Sie, daß ich Ihnen diese saftige Scheibe

Rehbraten auflege, und hier noch dies
Dr, 1..vtli: Aber nnr, wenn Sie die berechtigten Forderungen der

Sozialisten anerkennen, die Ansnahmegesetzc abschaffen und -

Uaiser: Halt, iieies Stück Braten haben Sie nicht verdient,
Dr. Kolli: Sic können sicher noch dahin gelangen, daß alle Arbeiter

monarchisch werden

Kaiser: Ach bilte, nehme» Zic doch die ganze Schüssel Eis nnd essen

Sie sie auf.

Walllnschricht.
Wenn Puttkammer im Reichstag sitzt, Er wird cin Bild entwerfen auch

Wird eine Red' er hallcn, Von Baterlandsvcrräthern,
Davor ennetzen sollen sich Wovon der jetzige Reichstag voll,
Die Jungen und die Alten. Er wird gehörig zcttern.

Er wird ein Bild entwerfen dort
Non Baterlandes Kummer,
Bon Michels Jammer, der erweckt

Aus seinem langen Schlummer,

Die Skizzen, die er dorten malt,
Sie zeigen in tlgnra.
Daß ganz Berlin »och immer droht
Lartkamera obsenra.

Wink für Künstle^.
Motive für die nächste Knnstausstellung,

Der Märtyrer: Man eopirt a<I nàram einen nackten Packträgcr-
bnckel. Das Uebrigc kann dann der Beschmier und die gefällige Kritik
hinzudichten,

Schwvinsurtcrgrünr ,>rühlingswicsen mit preußischblauen Blllm-
lein drin, recht handgreiflich. Geht ein dreckiger Fnßpfad schnurgerad durch
das Salatgemälde, so muß man das als eine ganz eigenthümliche Originalität
anpreisen.

Zwei Holzsch.uhr, in denen ein Hirtenknabe steckt, so ein rechter
Schafshäuptling,

i.niödelln'iilie mit Damvfwvlken wird als Wolkenstimmung" Effekt
machen- es hoch oder breit hängen, sieht gleich gut aus nnd kann unter
Umständen auch als Schlachtgetnmmcl und Kanonendanipf Verwendung finden,

?rr todte Häring, ein Stillleben, recht realistisch. Wenn noch ein
recht elegischer Rettig dabei liegt und ein tragikomisches Batzenlaiblein so

muß es wundersam sein.

Das betende Kind, 'chön posirt wie beim Photographen, Das
Nachthemdlein des kiiieenden Engeleins mnß ein gesticktes Börtlein haben,
damit der liebe Gott recht von der Aufrichtigkeit des Gebetes überzeugt wird.

Die Bärcn des Waldes, das stattlich Gethier.
Tie Wölfe, Urochsen und Hirsche,
Sie fielen zum Ovicr dcr Waidmannsgicr,
Denn männiglich huldigt der Birsche.
Nnr leider das Wanzen- nnd Läusegezücht
Und die tückischen Phyllorercn,
Die locken den fröhlichen Jägersmann nicht,
Er will sich an solches nicht kehren.

So auch mit den Menschen : Fra Diavolo,
Den tapsern, den thäte man köpfe»,

Doch wimmelt die Welt, seit das Räuberthnm floh,
Von jämmerlich elenden Tröpsen.


	...

